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P R E S S E I N F O R M A T I O N 
 
 
Sorglos verreisen, weil Wertsachen sicher aufbewahrt sind 
 
Die Sommerzeit ist da und mit ihr steigt die Vorfreude auf erholsame 
Ferien. Besonders nach den Pandemiejahren, in denen viele Reisen 
abgesagt wurden, sehnen sich die Menschen nach einer 
wohlverdienten Auszeit. Allerdings bedeutet die Urlaubszeit auch 
eine erhöhte Einbruchsgefahr. Um jedoch die Reise vollkommen 
genießen zu können, müssen Heim und Hof gut gesichert sein. Für 
Wertsachen bietet sich die Aufbewahrung in einem zertifizierten 
Tresor an. Reisende erhalten so die Gewissheit, dass ihre materiellen 
und immateriellen Schätze sicher verwahrt sind. Dieses gute Gefühl 
trägt maßgeblich zur Erholung bei. 
 
 
Wertsachen sicher im Tresor aufbewahren 
Eine der wichtigsten Maßnahmen für ein sicheres Zuhause, empfohlen 
von Polizei und Versicherungen, ist es, den Zugang zum Haus zu 
erschweren. Dies kann durch mechanische und elektronische 
Sicherheitsvorkehrungen für Fenster und Türen erreicht werden. Sollte 
jedoch ein Einbrecher dennoch ins Haus gelangen, ist ein Tresor der 
sicherste Ort für Wertsachen. Natürlich ist einem Dieb bewusst, dass sich 
in einem Tresor wertvolle Gegenstände befinden könnten. Aber das 
Knacken eines Tresors erfordert viel Zeit und Spezialwerkzeug, das Diebe 
in der Regel nicht mit sich führen. Sollte der Tresor mit einem klassischen 
Tresorschlüssel verschlossen sein, wird der Dieb nach dem Schlüssel 
suchen. Schließlich ist ein Tresorschlüssel fast zwölf Zentimeter lang und 
daher zu unhandlich, um ihn am Schlüsselbund zu tragen. Aus diesem 
Grund empfiehlt es sich, sich für einen Tresor mit einem elektronischen 
Zahlenschloss zu entscheiden. 
 
Ein Tresor bietet die Möglichkeit, Wertgegenstände wie Bargeld, 
Schmuck, Uhren, Fahrzeugbriefe, Ersatzschlüssel und elektronische 
Geräte wie Laptops, Tablet-PCs und Digitalkameras sicher 
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aufzubewahren. Einbrecher interessieren sich für alles, was sich schnell 
zu Geld machen lässt und leicht transportiert werden kann. Ein Tresor 
schützt aber auch Dokumente und andere Werte, die zwar nicht unbedingt 
als Diebesbeute interessant sind, aber nur mit großem Aufwand oder gar 
nicht wiederbeschafft werden könnten. Hierzu zählen Policen, Verträge, 
Familienstammbücher, Finanzdokumente, Rentenunterlagen, Pässe und 
ideelle Werte wie unwiederbringliche Familienfotos und 
Erinnerungsstücke. 
 
Zertifizierung des Qualitätstresors  
Bei der Auswahl eines Tresors ist es wichtig, auf zertifizierte 
Wertschutzschränke zu achten, die von unabhängigen Institutionen wie 
der VdS Schadenverhütung geprüft und zertifiziert sind. Hartmann Tresore 
zählt zu den führenden Anbietern von zertifizierter Qualität. Die 
Tresorspezialisten beraten persönlich in den Niederlassungen in 
Paderborn, München, Köln, Oberhausen und Berlin sowie telefonisch oder 
per Video-Chat. Bei der Anschaffung eines Tresors gilt: Je höher der 
nachgewiesene Widerstandsgrad gegen Einbruch, desto höher kann der 
Tresorinhalt versichert werden. Das ist auch für Ihre Hausratversicherung 
von Interesse. 
 
Tragbare Safes: Feuerfeste und wasserdichte Boxen 
Wer Wertgegenstände im Auto oder Wohnmobil aufbewahren möchte, 
dem bieten die feuerfesten und wasserdichten Boxen von Hartmann 
Tresore eine Alternative. Aufgrund ihrer Tragbarkeit zählen sie nicht zu 
den zertifizierten Tresoren. Dennoch schützen sie Pässe, Bank- und 
Kreditkarten, USB-Sticks, Schlüssel usw. für eine gewisse Zeit vor Feuer 
und Wasser. Die Feuerboxen von Hartmann Tresore bestehen aus einem 
versiegelten Polymerkunststoff, der eine innenliegende Stahlschale 
umhüllt. Die Boxen wiegen – je nach Größe – neun, zwölf und 21 
Kilogramm. Mittels Tragegriff lassen sie sich gut transportieren. Zur 
Verriegelung sind die Feuerboxen mit einem Schloss ausgestattet. 
www.hartmann-tresore.de 
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Über Hartmann Tresore: 
Die Hartmann Tresore AG gehört zu den führenden Anbietern von Qualitätstresoren und 

-Waffenschränken. Die HT-Gruppe verfügt über fünf Niederlassungen in Deutschland 
sowie den sechs Standorte in Europa und dem Mittleren Osten. Zum Produktprogramm 

gehören nach Euro-Norm geprüfte und zertifizierte Tresore in allen Größen und 

Widerstandsgraden, unter anderem einbruch- und feuersichere Tresore, Dokumenten- 

und Datensicherungsschränke, Möbel- und Wandtresore, Schlüsseltresore und 

Schlüsselmanagement-Systeme, Einwurf- und Deposittresore, Waffenschränke, 

Wertraumtüren, Wertschutzräume sowie Schließfachanlagen. Ein weiterer Schwerpunkt 

sind branchenspezifische Sicherheitslösungen für Handel, Industrie, Hotellerie und 
Gastronomie, Behörden und öffentliche Einrichtungen, Kliniken und Pflegeeinrichtungen, 

die Automobilbranche sowie für Filialisten.  

Bereits vor mehr als 150 Jahren betrieb die Familie Hartmann eine Schmiede und 

Stellmacherei in Wewer bei Paderborn. In den 80er Jahren griffen Elvira Weidemann und 
Christoph Hartmann die Metallbautradition auf und spezialisierten sich auf den Bereich 

Tresore. Die Hartmann Tresore AG befindet sich noch immer in Familienbesitz. Die 

Arbeitsabläufe und -prozesse des Unternehmens sind nach DIN EN ISO 9001 von der 

VdS GmbH zertifiziert. 

 
 
Für weitere Informationen stehe ich gerne zur Verfügung: 
 
Sabine Gausemeier 
GAUSEMEIER PR 
Tel. 0170 9129601 
sabine@gausemeier-pr.de 
 
 


